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Montageanleitung für Flachglasschutzfolien 
 
 
Sie benötigen: 
 
Glasschaber    Sprühflasche (Destilliertes Wasser mit Spülmittel) 
Gummiabzieher    Cuttermesser (klein) 
Lineal oder Schneideschiene   Klebeband (Papierklebeband) 
Papiertücher    Optional: Profi Holzrakel 
 
Es ist empfehlenswert das Aufbringen zu zweit vorzunehmen 
 
1. Reinigung: Sprühen Sie die Glasscheibe mit dem Spülwasser ein und reinigen Sie diese sehr 
sorgfältig. Benutzen Sie grundsätzlich einen Glasschaber, um alle auf der Scheibe klebenden Partikel zu 
entfernen. Nehmen Sie einen Gummiabzieher um die Glasscheibe abzuziehen; anschließend bitte mit 
einem Papiertuch die Scheibenränder abtrocknen (siehe Abb.1). 
 
2. Ausmessen und Zuschneiden: Messen Sie Ihre Glasscheibe aus und schneiden Sie Ihre Folie zu; 
bei Zuschneiden der Folie ist es empfehlenswert auf jeder Seite 2 bis 3 cm Spielraum zu lassen. 
Vermeiden Sie Faltenbildung bei der Folie, bitte nicht knicken. 
 
3. Beschichtung: Entfernen Sie langsam die Schutzfolie mit Hilfe von Klebestreifen, welche an den 
oberen Ecken der Folie auf der Vorder- und Rückseite angebracht werden (siehe Abb. 2 und 3). 
Vergessen Sie bitte nicht gleichzeitig die Folie mit dem Spülwasser zu besprühen. 
 
Die Fensterscheibe wird auch mit der vorbereiteten Flüssigkeit besprüht (siehe Abb. 4). 
 
Die Folie auf die Fensterscheibe legen (siehe Abb. 5). Wenn die Folie gut darauf hin- und herrutscht, 
kann sie “zurechtgerückt” werden, wenn nicht, die Fensterscheibe nochmals einsprühen. Nachdem sich 
die Folie in der richtigen Position auf der Fensterscheibe befindet, ebenfalls die Rückseite der Folie 
einsprühen, dadurch wird die Arbeit mit dem Gummiabzieher (bzw. Rakel) erleichtert. Die auf die 
Glasscheibe angebrachte Folie wird mit Hilfe eines Gummiabziehers (bzw. Rakel) vorsichtig angedrückt 
(siehe Abb.6). 
 
Die überstehenden Ränder der Folie werden mit Hilfe des Schneidemessers und des Lineals 
abgeschnitten. Legen Sie das Lineal an der Kante der Glasscheibe an und schneiden Sie die Folie mit 
einem Kuttermesser zu; dabei das Lineal und das Kuttermesser langsam nach unten gleiten lassen 
(siehe Abb.7). Zur Vermeidung von Einreißer bitte die Klinge des Schneidemessers ausreichend oft 
auswechseln. 
 
Wasser und Blasen, die sich unter der Folie befinden, mit dem Abzieher entfernen. Dabei immer von der 
Mitte aus nach rechts und dann nach links abziehen, dadurch vermeiden Sie unnötige Knicke. 
 
Bitte die Fensterscheibe noch einmal mit dem Spülwasser ansprühen und mit dem Abzieher (bzw. 
Rakel) über die Ränder gehen und diese gut andrücken, um eine gute Haftung zu ermöglichen. 
 
Die Ecken und Ränder der Fensterscheibe gut mit Papiertüchern abtrocknen (siehe Abb.8). 
 
4. Reinigung: Mindestens 3 - 4 Tage trocknen lassen, ohne den Film zu berühren. 4 Wochen mit der 
ersten Reinigung warten. Keine harte Bürste oder aufrauenden Produkte benutzen. 
 
5. Entfernen: Das Entfernen der Folie ist jederzeit Möglich, dazu löst man eine Ecke der Folie und zieht 
diese sehr langsam von der Fensterscheibe ab. Genaues Vorgehen können Sie der Anleitung zum 
Entfernen der Folie auf unserer Homepage entnehmen. 
 
 
Achtung:  
 
Wir haften nicht für Glasschäden, die aus nicht fachgerechter Montage resultieren. 
 
Es ist nicht empfehlenswert die Glasscheiben bei einer Außentemperatur von unter +5 
0C mit der Folie zu beschichten. 
 
VELUX Fenster werden grundsätzlich von außen beschichtet, da die Fenster schräge 
eingebaut sind, wodurch eine Überhitzungsgefahr besteht 

 


